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Haushaltsplan
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Verwaltung des Fandarmemvesens

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 31. März 1918.
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Titel.

!.

II.

Einnahme.

m.

i.
n.

m.

Einnahme aus Eistattungen von Pflege- und Prozeßkostcn .
Summe für sich.

Zuschußaus Provinzialmitteln und zwar:
a. aus der Dutationsrcnte nach dem Gesetze, betreffenddie

Ucberweisungweiterer Dotationsrenten, vom 2. Juni
1902 zur ErleichterungeigenerArmen¬
lasten (§ 5,i) -..... 130500 Ml.

d. aus derselbenDotationsrente nach 8 1
des Reglements für die Verteilung der
gemäß 8 5 Absatz 3 des genannten
Gesetzes an leistungsschwacheKreise
und Gemeinden zu verteilendenStaats-
renten zu Unterstützungenfür Zwecke des
Armcnwesens.........129565 „

o. aus Provinzialabgabcn ..... 1448 935 „
Summe für sich.

Nebcnfondöfür Irrenzweckezugunsten BelgischerGemeinden
des RegierungsbezirksCüln ..........

Summe für sich.

Wiederholung der Einnahme.
Einnahme aus Erstattungen ...........
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........
Nebenfonds für Irrenzwecke zugunstenBergischerGemeinden

des RegierungsbezirksCüln .........
Summe der Einnahme

Betrag
fUr das

Uechnung»-
jähr 1!M.

s

66 571 ,15

1 709 000

128

Vett««
für das

M 1!»"'

Mithinjetzt

73 436 ß

!,,^

66 571
1 709 000

128
1775 700

9801K

12855

1l,

,l.l.

73436

1980135

weniger

6 865

45

271135

Oemerlmngen.

6 865
,271135

278000

Die Mnnahmebetrug im Rechnungsjahre1913 ........60 327 ?'
" " " 1915 '. .' . ' ' ' '. '. 63511 '.'

...... " " zusammen 19? 863 Mk.
also im Durchschnitt der drei letzten Jahre 6b 954,33 Ml.
oder zur Abrundung66571,45 Ml.

Mm.stermlerlaßvom 23 Hprn i.,^. g u ^ zu verwendenden

Gen,ei»denzur Verfügungstehenden Netragevon 431883.33^ll. sur ^weae
Armenwesens80°/» bestimmt.

Die Einnahmesteht fHseitensder Konischen Negierung«n Cüln °« ""wm" " ° Gemeinden

«^^^^^

^'" Der°F°VN)t aus 3450 Ml. preußischerKonsolsund^inem bei d«
Landesbanl«ngelegt'en 3°/»i«en Depositum.m Vetragevon 260 M.
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Tllel. Nr.

II.

II.

III.

Ausgabe.

Unterstützungenan leistungsschwacheGemeinden für Zwecke
des Armcnwesensauf Grund des neuen Dotationsgesctzes
vom 2. Juni 1902.............

Beihilfen an unvermögende Ortsnrmenverbändeauf Grund des
8 36 des PreußischenAusführungsgesetzesvom 8. März
1871 zum Rcichsgesctzüber den Unterstützungswohnsitz. .

Summe Titel I.

Zahlungen für landarme Personen an Ortsnrmenverbände,
Pflegeanstnltcnusw. und zur Almmdung .....

Summe für sich.

Ausgabe auf Grund des Gesetzes,betreffenddie Unsnllfür-
sorge für Gefangenevom 30. Juni 1900

Summe für sich.

Zur Verzinsungund Tilgung des dem Kuratorium der Ar¬
beitelkolonieLuhlerheimnnd dem RheinischenVerein für
katholische Arbeitcrkolunicnvon der Landeöbant der Rhein«
Provinz gewährten Darlehns von 200 000 Ml.....

Zu übertragen

Betrag
für das

Vlchnungs-
jähr 1817.

^i ''j

129 565

5 000
134 565

1 606 006

600

10000

10 000

'11,

Vetta«
für das

zahl 1»«

Lllnoarmenwesen.
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129 565

5000

884006

Hemerlmngen.

4b

600

10000

278 000

Vergl. die Bemerkung zu Titel II d bei Einnahme.
Der nicht zur Verwendung kommende Betrag wird auf das folgende

Rechnungsjahr übertragen.

Nach Inkrafttreten des neuen Reglements für die Verteilung der Dotationsrenle
können die Beihilfeanträge zum weitaus grüßten Teil aus der Dotationsrente
befriedigt werden, fo daß hier der Betrag von 5000 Mt. für leistungsunfähigc
Gemeinden ausreichen wird.

1734 000 Mk.
t 706 000 „
1486 000 „
die Betrüge nicht enthalten, die

Die Ausgaben bei diesem Titel haben betragen
im Rechnungsjahre 1918 rund ,

1914 „ .
1915 „ .

In den Ausgaben des Jahres 1915 sind .,
auf Grund des Beschlusses des 56. RheinischenProvinziallnndtages uom 2. Fe¬
bruar 1916, betreffend die Bildung eines Kriegserfparnisfonds, den Lieferungs-
verbünden (Stadt- und Landkreisen) zurückzuerstatten sind. Aber auch unter
Berücksichtigungdieses Nmstandes ist doch ersichtlich, daß die Ausgaben eine
sinkende Tendenz zeigen. Infolgedessen kaun für das Jahr 1917 nicht der drei¬
jährige Durchschnitt zugrunde gelegt werden, vielmehr ist von den Ausgaben für
das Jahr 1915 auszugehen, dabei ist aber zu berücksichtigen,daß durch die außer¬
ordentliche Steigerung des Preifes aller Lebensbedürfnisse eine merklicheErhöhung
des im Einzelfalle erförderlichenUnterstützungsbelrages und namentlichder Anstnlts-
pflegekoslen herbeigeführt wird. Zur Deckung dieser Mehraufwendungen dürfte
ein Betrag von 12N U00 Mt. ausreichen.

Ausgaben im Rechnungsjahre 1915 1486NU0 Mk., dazu Mehrausgaben
120 000 Ml. --- 1 606 000 Mt. ober zur Abrundung 1 606 006,45 Ml.

Laut Beschluß des 33. RheinischenProuinziallaudtages uom 17. Dezember 1888 soll
das Darlehn aus Mitteln des RheinischenLandarmennerbnndes mit 4»/» verzins!
und mit 1"/„ jährlich getilgt werden. ^ ^ ^ ^. , , ,

Das Darlehn wird am 1. April 191?: 94 067.41 Mt. betragen.



Lllndcnmenweseil.

IV.

V.

I.

II.
III.

IV.
V.

Ucbcrtrag

Zur Verzinsungund Tilgung des der evangelischen Arbciter-
kolonieLühlerheun von der Lcmdcsbcmk der Rhcinprovinz
gewährtenweiteren Darlehns von 8000 Mk ......

Zuschuß an das Kuratorium für Ltthlerheim und an den
RheinischenVerein für katholische Arbeiterkolonien . . .

Zuschuß an das Arbcitsasyl in Herbesthal ......
Summe Titel IV,

Ncbcnfundsdes RheinischenLcmdarmenvcrbandcsfür Irren-
zwecke zugunstenBelgischer Gemeinden des Regierungs¬
bezirksCüln ...............

Summe für sich.

Wiederholung.
UnterstützungleistungsschwacherGemeinden zu Zweckendes

Armenwcsens ...............
Iahlungen für landarme Personen .........
Ausgabe auf Grund des Gesetzes, betreffend die Unfall¬

fürsorgefür Gefangene ............
Unterstützungder Arbeitelkolonien .........
Nebenfouds ................

Summe der Ausgabe

Abschluß.
Die Einnahme beträgt
Die Ausgabe beträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Wchnungs-
jähr 1917.

10 000 —

400

20000
4 000

34 400

128 !>s>

134 56b
1606 006

Betrag
für das

Rechnung'
jähr 1916'

10 000

400

20000
4000!

34 400

128

',!>

s.,l>

55

13456b
1884006

600'

34 400
128

2053^3

4i.

55

1 775 700
1 775 700

Landarmenwesett.

529

Mithin jetzt

278 000

278 000

278000
278000

Zemerlmngen.

Laut Beschluß des Prouinzinlausschusses vom 3. Dezember 1901 soll das Darlehn nnt
4»/» verzinst ,md mit 1'V» jährlich getilgtwerben.

Das Darlehn wird am 1. April 1917: 6398,10Mk. betragen.

Das Arbeitsamt in Herbesthal dient zur vorläufigenVersorgungaus Belgienaus¬
gewiesener Personen.

Soweitdie Nuterhaltungstostendes Asyls nicht aus privaten Mitteln be¬
strittenwerden,werdensie durch Beihilfendes Staates, der Provinz, des Kreises
Gupen und der Stadt Aachen gedeckt. Auf die Provinz entfällt ein Betrag bis
zur Höhe von 400N Ml.

Die Ausgabe entspricht der Einnahme bei Titel III,

67
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